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1. Herausforderungen des taglichen Arbeitswegs

Arbeitswege/Dienstwege = ,Zwangsmobilitat*

SICHER ZUR ARBEIT
Initiative ,,Sicherer Arbeitsweg*
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Zweiradfahrer und Fuldganger
sind die gefahrdetsten
Verkehrsteilnehmer

PKW ist am haufigsten in Unfalle
verwickelt

Typische Unfalluhrzeit ist
morgens




Diagramm1

		PKW		PKW

		Fahrgemeinschaft		Fahrgemeinschaft

		ÖPNV		ÖPNV

		Krad		Krad

		Fahrrad		Fahrrad

		zu Fuß		zu Fuß



genutztes Verkehrsmittel

Verkehrsmittel mit Beinaheunfall/Unfall

in Prozent
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Tabelle1

		Nr.		x		y		Lage der Gefahrenstelle (möglichst genau)		Art der Gefahr		betroffene/s Verkehrsteilnehmer/ -mittel		Anzahl an Nennungen durch die Mitarbeiter		risiko gering		mittel		hoch		Risikoeinschätzung (1-gering - 3-hoch)		sonstige Ergänzungen

		1		8.442706		49.475697		Ludwigshafen/Saarlandstraße/Pestalozzistraße		Verkehrsführung/Ampelschaltung		Kraftfahrzeug/Straße/Schiene		35		2		19		14		38% hoch/ 55 % mittel		Punkt 1 und 2		Abbott

		2						Ludwigshafen/Saarlandstraße/		Verkehrsführung/Ampelschaltung		Fußgänger/Schiene		47		4		29		14		30 % hoch/ 61% mittel		zusammen betrachten		Abbott

		3		8.43409		49.473145		Ludwigshafen/Hauptbahnhof		Fehlverhalten/Sonstiges/Zustand		Fußgänger/Schiene		31		6		19		6		19% hoch/ 59 % mittel				Abbott

		4		8.36		49.48		A650/Oggersheimer Kreuz/B9		gefährliche Auffahrt/Fehlverhalten		Kraftfahrzeug/Straße		48		1		31		16		33% hoch/ 64 % mittel				KliLU

				8.654539		49.555721		Weinheim/ Viernheimer Strasse, B 38 bis Weststrasse		Fehlverhalten/ Autotransporter entladen/    Sichtbehinderung d. parkende Fahrzeuge		Kraftfahrzeug/ Straße		18		2		9		7		40% hoch/ 53% mittel				Freudenberg

								Weinheim/ B38/ zw. Saukopftunnel und  Viernheimer Strasse		gefährliche Auf-u. Abfahrten/ Fahrspurübergänge		Kraftfahrzeug/Strasse		13		1		8		4		27% hoch/ 63% mittel				Freudenberg

				8.666226		49.561516		Weinheim/ Bergstrasse- Langmaasweg		Verkehrsführung/Fehlverhalten		Kraftfahrzeug/ Fahrrad		8		1		4		3		40% hoch/ 53% mittel				Freudenberg

								Übergang Straße/Straßenbahn Heidelberg HBF		Gefährlicher Übergang über Schienen		Fußgänger		23		3		10		10		45% hoch/ 42% mittel				DGUV

		1						Worms/ B9 Kreuzung Procter & Gamble		Verkehrsführung/Ampelschaltung		Kraftfahrzeug		23		0		0		23		hoch				Evonik

		2						Worms/ B9 Einfahrt in den Pfaffenwinkel		Verkehrsführung		Kraftfahrzeug/Fahrradfahrer		12		0		0		12		hoch				Evonik

		3						Worms/ B9 Ein- und Ausfahrt zur Ausbildung		Verkehrsführung		Kraftfahrzeug/Fußgänger		10		0		0		10		hoch				Evonik

				8.44		49.49		Ludwigshafen, Tor 7		Verkehrsführung		Kraftfahrzeug/Fußgänger		40		3		23		14						BASF

				8.44		49.49		Kurt-Schumacher-Brücke, LU		Fahrspurwechesel, Auf- und Abfahrten		Kraftfahrzeug/Fußgänger		14		1		7		6						BASF

				8.41		49.52		Tor 12 Kreuzung Rheinstraße		Fahrspurwechesel, Auf- und Abfahrten		Fußgänger/Fahrrad		15		1		4		10						BASF

				8.42		49.5		Sternstraße		Radweg - Auf-und Abfahrten, Fahrspurübergänge				14		1		7		6						Röchling

								Worms Mainzerstraße		Fahrbahnverengung				?				10				mittel

								Straßenbahn: Ein- und Ausstiege auf der Straße

								B9, A 650 Oggersheimer Kreuz

								Ludwigshafen – Rheinuferstraße – wg. damaliger Baustelle Rheingalerie: schlechter Straßenzustand und Stau

								2.Ludwigshafen, Hemshofkreisel - Tor 7 BASF: unübersichtliche, gefährliche Verkehrsführung, Fahrspurwechsel problematisch

								3.Ludwigshafen, Kurt-Schumacher-Brücke: Fahrspurwechsel, Auf- und Abfahren

								4.(Fuß+Fahrrad): Tor 12, Kreuzung Rheinstraße: Fahrspurübergänge problematisch,

								5.(Fuß+Fahrrad): Radweg Sternstraße: fehlende Wege/Querungen, schlechte Fahrbahnbeläge

								6.(ÖPNV) Ludwigshafen, Basf-Tornähe Tore 3, 12, 7: von den Haltestellen zu den Toren, schlechte Ampelschaltung, fehlende Wege/Querungen

								Worms B9

								Worms  Mainzer Str.
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				PKW		Fahrgemeinschaft		ÖPNV		Krad		Fahrrad		zu Fuß

		genutztes Verkehrsmittel		65		5.6		17.6		4.8		13.6		3.5

		Verkehrsmittel mit Beinaheunfall/Unfall		51		4		2.4		6.2		23.7		10.1





Tabelle2

		



genutztes Verkehrsmittel

Verkehrsmittel mit Beinaheunfall/Unfall

in Prozent
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SICHER ZUR ARBEIT
2. Warum eine Initiative ,,Sicherer Arbeitsweg* it  Sicherer Arbeisweat

Arbeits- und Wegeunfallemit Ausfalltagen je 1 Mio Arbeitsstunden
von 1992 bis 2016 bei BASF
10
Jahr 1992: 798 Arbeitsunfille =Wegeunfalle mit Ausfalitagen
== Arbeitsunfalle mit Ausfalltagen
8
6
Jahr 2016: 177 Wegeunfalle
4
2 Jahr 1992: 309 Wegeunfalle
Jahr 2016: 138 Arbeitsunfalle
0
1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
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0 0o o 0 = - SICHER ZUR ARBEIT
2. Warum eine Initiative — Ziele der Initiative Iniiative ,Sicherer Arbeitsweg"

Gemeinsames Bekenntnis der Unternehmen zur Reduzierung der Wegeunfalle
in der Region

Forderung der Bewusstseinsbildung bei Mitarbeitern in der Region zu sicherem
Verhalten auf dem Arbeitsweg

Erfahrungsaustausch im Umgang mit Wegeunfallen zwischen den Unternehmen
Erfassung von Gefahrenstellen in der Region (praventiv) als Erganzung der
amtlichen Unfallkarten

Aufzeigen geeigneter Mallinahmen zur Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur

und zur Erhohung der Verkehrssicherheit im Dialog mit Kommunen/Polizei

(6 Initiative ,Sicherer Arbeitsweg"




SICHER ZUR ARBEIT

3. Erste Erfolge — bisherige Aktivitaten intiatve Sichorer Arboisweg"

Jahrliche Vortragsveranstaltungen zu den Themen Verhaltenspravention

und Best-Practice
Jahrliche Plakataktionen
Dialog mit Kommunen zur Beseitigung erfasster Gefahrenstellen

Verkehrssicherheitsaktionen in den Unternehmen sowie auch offentliche

Veranstaltungen
Presseaktivitaten

Vortrage zur Initiative in Gremien und Veranstaltungen der Region

(_\/_6 Initiative ,Sicherer Arbeitsweg"



Vorführender
Präsentationsnotizen
Erarbeitung eines Fragebogens und Durchführung von Mobilitätsumfragen in 8 	Unternehmen (Abbott, BASF, BG HW, DGUV; Evonik Röhm, Freudenberg, Klinikum 	Ludwigshafen, Röchling Automotive)
		Vortragsveranstaltungen im Juni und November mit den Schwerpunkten „Sind 	Wegeunfälle vermeidbar?“ und „Sicheres Radfahren“ mit Experten wie dem 	Verkehrspsychologen Jürgen Walter oder Referenten der Friedrich Schiller 		Universität Jena



Plakataktion 2018: Fietrs e et
Workshop Plakatideen

Ziel: Repertoire an Plakatideen generieren
Teilnehmer: SAP; DKFZ, BGRCI, Freudenberg, ABB, BASF,

ol QS Shamlinth, @@{%
Ay

Lhdmite madnt sicher

(. Ricblice gt Sidhed heik
‘_-_—_7" 6

#< Ghp WA sl alks

e didy dodh W&\ um. - -

,,%g%mﬁh St
M
€ EL} «Blckblick macht sicher

S den Uotibiick.
F Geagie
—_

WOANDERS
BEKOMMST DU FOTOS

IN BESSERER QUALITAT!

Initiative ,Sicherer Arbeitsweg"



1. Plakataktion 2018

Entwurfe - Plakate 2018

Hast Du auch
sieben Leben?

\ SICHER ZUR ARBEIT

. Initiative ,,Sicherer Arbeitsweg*
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Schulterblick?
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Begleitunterlagen Plakataktion SICHER ZUR ARBEIT

Initiative ,,Sicherer Arbeitsweg*

Fullgénger — abgelenkt? - Begleitinformationen

Die Nutzung von Smartphones hat in den letzten Jahren rasant zugenommen.
Dies hat zur Folge, dass auch bei FuiBgangern sich Unfalle haufen, die auf
Ablenkung durch Handynutzung zurtick zu fuhren sind. Das erhebliche Unfallrisiko
wird allgemein unterschatzt.

Achte ich wirklich darauf?

V/Ist meine Aufmerksamkeit der aktuellen Verkehrssituation angepasst?
‘/Nutze ich mein Smartphone angepasst an die Verkehrssituation?
V/Kann ich auf unerwartete Aktionen anderer Verkehrsteilnehmer reagieren?

‘/Kann ich Umgebungsgerdausche akustisch wahrnehmen (Kopfhdrer?)?

‘/Muss ich unbedingt beim Gehen lesen oder schreiben?
‘/Nutze ich Wartezeiten um SMS/e-mail zu schreiben?
‘/Verzichte ich auf das schreiben solange ich mich im Stralkenverkehr bewege?

‘/Lasse ich mich ablenken?

| ']
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SICHER ZUR ARBEIT

Dialog zu Gefahrenstellen itiatve SichrerArbisws'

Lampertheim, Wormserstr /Chemiestralle

Verbesserung von uber 30 Gefahrenstellen

teckbrief Gefahrenstelle:

Aktive Berichterstattung in regionaler Presse

Lage der Gefahrenstelle
(genaue Ortlichkeit)

der
Gefahrenstelle / Fotos /
Grafiken

DIE RHEINPFALZ

Ludwigshatener Rundschau

DBz Adage 5013 —
Spatschichtler haben jetzt Ampellicht

S -

Einige Beispiele:

Art der Gefahrenstelle

Verlangerung der Ampelschaltung

bei Abbott um 30 Min fur Schichtwechsel . St

Ausbesserung von Fahrbahnbelag in Lampertheim

Verlagerung von LKW-Abstellflachen flr bessere Sicht bei Henkel

Einrichtung eines Radweges an stark befahrener Stral3e in Worms

6 Initiative ,Sicherer Arbeitsweg"
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Beseitigte Gefahrenstellen

Veranderte Kennzeichnung und starke Verkurzung der
Wartezeit an der FuRgangerampel vor dem BG-Haus

Fotos Dr. Witineben 2015

T
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Kick Off - Fahrradteam isatee S vt

Teilnehmer Kick Off Fahrradteam:

SAP, Roche; Freudenberg; Daimler; BASF; ADFC
Heidelberg; Renolit; Fiege; PP Mannheim, DKFZ
Heidelberg, MVV; Verhindert: Abbvie, DGUV LV
Sudwest;

Hofmann Personaldienstleistu ngen; Henkel, Fahrradteam: Sicherheitsbotschaften richten ﬁ%ﬁ;‘,ﬁm

sich an alle Verkehrsteilnehmer!

Rochling-Automotive

1. Grundsatz: Riicksichtnahme und Entschleunigung (,,Zeit ist Leben®)

— Entschleunigen Sie Ihre Pendlerroutine

Schwerpunkte Handlungsfelder definiert: _ Fahren Se regelreu und rocks ol
. — Verzichten Sie auch mal auf Ihre Vorfahrt
o Ve rhalten , I nfrastru ktu ru nd I nformat|0n — — Minimieren Sie Ihr Risiko fur eine Kopfverletzung durch einen
Fahrradhelm
Ve rn etzu ng von Aktionen ’ 2. Die Gefahr des ,.Links Fahrens“ (auch legal) von Radfahrern:

,Ubersehen werden“

— Tipp: defensives Fahren / bremsbereit sein,

« Hr. Schafer- Erfahrungen aus der Polizeiarbeit

Blickkontakt suchen; Blick links-rechts-links

« Vernetzung von Aktionen/ Kampagnen/Akteuren in | . pie cefanr durch ablenkung: ,smartphones  kopthorer-

— Tipp: Verzicht von Smartphones/ Kopfhérer im Verkehr
der MRN

Einheitliches Vorgehen: Kommunikationskonzept -
einfache Botschaften, personliche Ansprache

A Initiative ,Sicherer Arbeitsweg”
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Jahresplanung 2018 ot S et

22. Januar Initiativkreistreffen

31. Januar Fahrradteam

7. Februar Plakatteam

7. Marz Best-Practice-Veranstaltung bei BASF

Friihjahr/'Sommer Praventionsbotschaften des Fahrradteams in den
Unternehmen

17.-28. September Plakataktion mit Meldung der Gefahrenstellen

13. November Vortragsveranstaltung in der BG-Unfallklinik

30. November Review Plakat- + Fahrradteam

Unterjahrig weitere Treffen der Arbeitsgruppen

A Initiative ,Sicherer Arbeitsweg"” s




Back Up

"
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Plakataktion 2010
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Plakataktion 2011

Sicher zur Arbeit
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Plakataktion 2012

SICHER ZUR ARBEIT
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Plakataktion 2013
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Plakataktion 2014 A

SICHER ZUR ARBEIT
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Plakataktion 2015

SICHTBAR?

SICHER ZUR ARBEIT SICHER ZUR ARBEIT
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SICHER ZUR ARBEIT

Verkehrssicherheitstag in Worms im Mai W

» Aktion der Wormser Unternehmen: EWR, Evonik, Fiege,

Rochling, Synthomer, ...
Ziel: privaten Bereich ihrer Mitarbeiter und Burger erreichen
» Bergungssimulation
» E-Mobilitat

» Uberschlagsimulator

IS RISIKO-RAUS-MOBIL
9777/, | RbIUT |

» Aktion ,Mit dem Rad zur Arbeit”

» Aktion ,Sicheres Fahrrad® /A8 i

: . X 1 '-.“%\ﬂlatlv
» Verkehrssimulator -, Stress-Test" 4 2B K Rh

» Multitasking-Simulator u.v.m.

Initiative ,Sicherer Arbeitsweg"




Verkehrssicherheitsaktion bei der BASF

Mitfahren
auf der
Rangierlok

Fahrradtour

Sichere
Ladung

T
6 Initiative ,Sicherer Arbeitsweg” ”
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. . . . . SICHER ZUR ARBEIT
Verkehrssicherheitsaktion bei Evonik Initiative ,Sicherer Arbeitsweg"

Feuerwehr Worms @ EVONIK
Bergungssimulation A\ —

Die Feuerwehr Worms demonstriert eine Bergung
und zeigt, wie verunfallte Menschen aus einem

Autowrack geborgen werden.

< Initiative ,Sicherer Arbeitsweg*
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Internetseiten bei der Metropolregion Rhein Neckar und
IHK-Pfalz

Link: http://www.m-r-n.com/start/regionalplanung-und- Link: https://www.pfalz.ihk24.de/servicemarken/Presse-
entwicklung/gemeinschaftliche-regionalentwicklung/netzwerke/sicherer- _und_OQOeffentlichkeitsarbeit/Pressemitteilungen_-

arbeitsweg.html _aktuell/Pressemitteilungen_2016/Sicherer-Arbeitsweg/3493062

News und Media Schift A[A| A | englleh versian 7 Uber uns « Pr
L - IHK Pfalz
e B T —
Metropoiregion
Rhein-Nackar - ] B o ] ]
Standortpolitik  Existenzgrundung und Aus- und Weiterbildung  Innovation, Umwelt  International  Recht
Unternehmensforderung und Energie

Start + Presse + Aktuelle Pressemitteilungen + Pressemitteilungsn 2016

Sie sndhier: Regionaiphang . + Metzmerie » Sichener Arbeitsweg 26 SeprEmRer e Kontakt

— Initiative "Sicherer Arbeitsweg"
| stellt Plakate fur mehr

Regionalplanung und

—entwicklung . .
Konta Verkeh herheit
Feganaianing - erkenrssicherneit vor
= = Verband Region Rhein Neckar
=y —— h satzi Jiirgen Vogel
omas Sa er Ludwigshafen. i i jie Initiative _Si i il
oo ng Zumn siebten Mal wirbt die - Ar fiir mehr 0621 5004-1500
Arbeitsmarkt rent " i 5
:‘Jﬁ anm e und " i aus d T‘:E.rmmuy | \erkehreplanung Sicherheit im Berufsverkehr. Rund 500 Plakate werden vom 26. September bis 7. 0621 5004-1504 {Fau)
Binnenmarketing aten sich inder nifative “Sicheres Arbeiisweg” zusammengefunden, um - _ — _ - A = . .
o germeinsam die Zahl dar Unflls irer Mitarbeiter suf dem Weag von und zur Arbeit in | & Worms, St juergen.vogel@pfalz.ink24.oe
Digitalisisrung 7u reduzieren. Wichtigstas Instrument dazu ist dar Erfahrungsaustausch, der in L " L _ . - " - - N
I Kooperation mit dem Landesverband Sdwest der Deutschen Gesetzichen Leon-Rot, und auf im
= Unfalivarsicharung und den Industrie- und Handelskzmmern in der Metropolregion ‘. 0E2110708-42 Kontakt speichern
e Rhein-Neckar erfoigl s 0821 10708-34 StraBenverkenr aufmerisam machen.
Eﬂg:g:_mﬁmamnu und Ziel der Initiative ist neben der Reduzierung des Wegeunfalirisikos, dem Férdem L= thomas satzinger(afjwrm.de
valuationen — . - . .
des Sicherhsitsbewusstsains der Mitarbeft=r und der Ermittlung von konkreten 4 vCard 10 Untemenmen und Institutionen sowie sechs Kemmunen beteiligen sich auch dieses
Gefahranstallen auch das Aulosigen gesigneter Maltnahmen zur Verbesserung . .
I der Wulmﬂ;\‘e Inifistve ﬂdﬂﬁﬁ;wj«n?‘m"ﬂ Janhr vieder an der Aktion, um auf haufige Gefahren im StraBenverkenr aufmerksamzu ~ Weltere Informationen
esundheit acka
Herunterladen machen. Die Plakats, die von Mitarbeitern aus den beteiligtan Unternehmen der
et o Diese i ist dar zenirale der Initiative: o i L R
- Wahrend ein einzeines L nur begranzt & besi « Informationsbroschre Initiative entworfen wurden, werden in den Unternenmen sowie im Sffentlichen & Plakatmotiv 3
um die Verkehrssicherheit seiner Mitarbeiter zu erhhen. kinnen die dber 30 - . . o
Raumbeshachtung Partner gemeinzam mehr im Sinne ihrer Beschafiigten errsichan. « Plakate "Sicher zur Arbeif” Stralienraum aufgeningt. Die diesjanrigen Motive befassen sich mit dem Thema
1 a
F!qgi;;;ﬁswsa?rm"dﬂ Im o Zum 2010° stellt die Init: die Punite der « Back an HRiicksicht” und sind zwischen dern 26. September und 7. Oktober zu sehen. Die & Plakatm 2
= 2010 iihrien Uimfrage zum A der Mitarbeiter auf inren a=hea . R R . oo . .
Tourismusmarketing Arbeitswegen vor. An der Studie betziligien sich acht Uniemehmen aus der — S— Plakate zeigen dabei typische Situationen, bei denen Rilcksicht geboten ist, wie z.B. & Plakatmaotiv 1
Metropolregion Rhein-heckar. Praisverleihung "Untenvegs- aber i i i
Vamatungevesifachung S avamoar 513 ein voll beladener Kofferraum oder zwei Radfanrer, denen ein falscnfanrender Radler
AT Dée Initistive hat im Wetibewert .Untenwegs — aber Sicher!” in 2013 den ersten i F B fon i F 3
. — et = Vmrs ot i ot e Vorband Deutecner entgegenkommt. Ein weiteres Motiv zeigt ein kleines Kind, das einen
Wtschafiste Sicherheitingenisurs (VDS) gemeinzam mit der Deutschen Fulgangeniberweg iiberquert
Metzwerke Verkehrssicherheitsrat (OVR). Eine Fachjury mit Verlretern aus Wirtschaft, Polil, g
Wissenschaft, Niation ot e e Gamner age 10 Einrsichungen
Archive ermittelt. Enischeidend waren Kriterien wie Nachhaltigeit, Effizienz und Krealivitat
Sicherer Arbeitsweg (Presseinfa siehe rechts Mit giesen Motiven sollen sich gie Verkenrsteilnehmer ihr sigenes Vernalten im
_ 7 StraBenverkenr und die méglichen Konsequenzen daraus bewusst machen. Denn
Institutionen Termine b
Pariner und Sponsoren Wegeunfille fihren einerseits zu gesundneitlicnen Belastungen beim Arbeitnenmer

Veranstaltung und andererseits zu zusatzlichen Aufwendungen beim Arbeitgeber.
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